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Am 15. Februar 2021 stellte sich Pastor James Coates der GraceLife Church of
Edmonton  in der kanadischen Provinz Alberta der Polizei.  Er wurde verhaftet
wegen zweier Vorwürfe: einerseits habe er sich dem Public Health Act, einem
provinziellen Gesetz, widersetzt und zweitens habe er die Straftat begangen, sich
(oder seine Kirchgemeinde) einer Anordnung über Maskentragen, Distanzierung
und  Teilnehmerbeschränkung  auf  15% der  Kapazität  nicht  untergeordnet  zu
haben.

Die Inspektorin für Public Health, Janine Hanrahan, hatte am 14.02.2021 einen
entsprechenden  Bericht  verfasst;  sie  klassifizierte  die  Sache  als  »Public
Nuisance«,  also  als  Handlung,  die  die  Rechte  der  Öffentlichkeit  verletze
(ungefähr:  „öffentliches  Ärgernis“).  Die  Alberta  Health  Services  forderten  im
Januar 2021 ein Gericht auf, ihre Gesundheitsanordnungen gegen die Gemeinde
von Pastor Coates durchzusetzen. Dies richtete sich dann in persona gegen den
Pastor  der  Gemeinde,  dem  am  7.  Februar  e ine  entsprechende
Unterlassungserklärung  zur  Unterschrift  vorgelegt  wurde.  Pastor  Coates
unterschrieb nicht,  und so klagte ihn die Krone nun unter section 145(4) (a)
(Failure  to  comply  with  undertaking)  des  Strafgesetzbuches  an.  Dort  steht:
»Every person is guilty of an indictable offence and liable to imprisonment for a
term of not more than two years or an offence punishable on summary conviction
who, (a) is at large on an undertaking and who fails, without lawful excuse, to
comply with a condition of that undertaking;«

Pastor  Coates  folgte  bewusst  nicht  der  gerichtlichen  Anordnung,  die
Gemeindeversammlungen  auf  unbestimmte  Zeit  auf  15%  der  Kapazität  zu
beschränken  (usw. ) ,  war  s ich  aber  von  den  Androhungen  der
Unterlassungserklärung  her  im  Klaren  darüber,  dass  diese  Verweigerung  zu
seiner Verhaftung führen würde. So erschien er, nachdem er am 14. Februar noch
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den Gottesdienst geleitet hatte, am Montag drauf freiwillig bei der Polizei. Eine
Entlassung  gegen  Kaution,  welche  selbst  Schwerverbrechern  in  der  Regel
gewährt  wird,  wurde  ihm  nach  der  Anhörung  verwehrt.  Er  wurde  im
Provinzgefängnis Edmonton Remand Centre in Einzelhaft gehalten, anfänglich
unter  Quarantäne entsprechend den offiziellen  COVID-19-Vorschriften  (er  hat
aber keine Infektion). Die Bedingungen für eine Freilassung gegen Kaution
waren,  dass  er  die  Einhaltung  aller  Gesundheitsverordnungen  unterschrieb,
ansonsten er weder als Teilnehmer noch als Pastor die Versammlungen besuchen
dürfe,  mithin  alle  seine  Verpflichtungen  als  Pastor,  inklusive  Predigen,
Abendmahl, Taufen sowie weitere Aktivitäten einzustellen hätte. Dies war Pastor
Coates aus Gewissensgründen und aufgrund seiner biblisch begründeten und im
Gewissen festen Glaubensüberzeugungen nicht bereit zu tun.

Die Gemeinde handelte offenbar vorbildlich verantwortungsvoll und stets
im Wort Gottes gegründet. Als COVID-19 Anfang 2020 vermehrt auftrat und
Hochrechnungen  exorbitant  hohe  Todeszahlen  prognostizierten  (berühmt-
berüchtigt die Simulationen von Neil Ferguson vom Imperial College), hatte die
Gemeinde von Präsenzveranstaltungen komplett auf Livestream umgestellt. Als
die  erste  Notsituation  auch  offiziell  für  beendet  erklärt  wurde,  öffnete  die
Gemeinde wieder ihre Türen und hatte normale Gottesdienste (ab 21. Juni 2020).
Anfang Juli wurde der Gemeindeleitung bekannt, dass sich zwei Personen, die zur
Gemeinde  gehören,  sich  irgendwo  mit  COVID-19  angesteckt  hatten.  Sofort
wurden für 14 Tage alle Veranstaltungen wieder auf Online umgestellt, sozusagen
als Quarantäne-Maßnahme. Als klar wurde, dass keine weiteren Ansteckungen
unter den Gemeindegliedern und Besuchern erfolgt waren, wurde wieder auf
normalen Präsenzbetrieb umstellt und dies bis heute beibehalten. Ein Todesfall
ist  trotzdem  zu  beklagen:  ein  Mitglied  der  Gemeinde  bekam  wegen  des
angeordneten COVID-Lockdowns nicht die nächste notwendige Krebsbehandlung
und verstarb. Der Bericht und die Stellungnahme der Gemeinde ist hier zu lesen.

Dieser  Fall  ist  nur  einer  von  vielen,  wo  sich  Regierungen  oder
nachgeordnete Stellen anmaßen, von Gott direkt und unveräußerlich dem
Menschen gegebene Rechte wegzunehmen oder einzuschränken. (Diese
Rechte ergeben sich aus dem Mandat, das Gott dem Menschen allgemein geben
hat. Dies kann hier nicht vertieft werden.) Dies ist keine triviale Angelegenheit,
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sondern  berührt  die  Verfassung  und  die  Werte  einer  freiheitlichen
Verfassungsgemeinschaft  im  Kern.  Die  medial  massiv  verbreiteten
Angstszenarien (engl.  narratives)  rund um COVID-19 scheinen ein geeignetes
Begründungsvehikel  für  übergriffige  Verordnungen  bis  hin  zu  neuen
Ermächtigungsgesetzen zu sein. Es ist auch ein Test dafür, ob die Strukturen der
Gewaltentrennung  im Staat  wirksam sind.  Hier  soll  es  aber  nicht  um diese
zivilbürgerlichen  Herausforderungen  gehen,  sondern  darum,  ob  und  wie
Himmelsbürger,  bekennende  Christen,  die  Christus  ausdrücklich  als  den
Obersten Herrn bekennen, der über jeder weltlichen Gewalt steht und dieser ein
klar bestimmtes Mandat (Aufgabe, Verantwortung, Grenzen) mit entsprechender
Autorität verliehen hat, zur verfolgten Gemeinde stehen sollten.

Dazu anregen soll  die folgende Stellungnahme »We Stand with Pastor James
Coates« der Ausbildungsstätte von Pastor Coates, dem The Master’s Seminary in
Sun Valley,  CA (USA).  Sie stammt von Nathan Busenitz,  dem Executive Vice
President und Dean of Faculty am The Master’s Seminary. Er ist als Hirte von
Cornerstone,  einer  Gemeinschaftsgruppe  der  Grace  Community  Church
(23.02.2021), Glaubensbruder und Dienstkollege von James Coates. Die folgende
Übertragung ins Deutsche nimmt keine Perfektion für sich in Anspruch; es gilt
das veröffentlichte Original. Ein beeindruckendes Interview mit Erin Coates, der
Ehefrau  des  Pastors,  ist  hier  zu  anzuhören.  Ihre  eidesstattliche  Erklärung
gegenüber dem Gericht in Edmonton (26. Februar 2021) ist hier zu lesen.
Update 05.07.2021:  Ein Interview  von Pastor Tobias Riemenschneider (ERB
Frankfurt) mit Pastor James Coates ist auf YouTube zu sehen: James Coates: Im
Gefängnis  für  Christus  –  ein  Interview (Deutsch);  englischsprachige  Version:
James Coates: In Jail For Christ – An Interview (English).

»Wir stehen an der Seite von Pastor James
Coates«

Die Seiten der Geschichtsbücher sind voller Beispiele von treuen Gläubigen, die
mit Entschiedenheit Gott gehorchten, selbst wenn dies bedeutete, dem harten
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Widerstand von Mitmenschen ins Auge zu sehen. Als Daniel sich weigerte, mit
seinem täglichen Gebet aufzuhören, wurde er in die Löwengrube geworfen. Als
die  Apostel  sich  weigerten,  die  öffentliche  Verkündigung  des  Namens  Jesu
einzustellen,  wurden  sie  verhaftet  und  ausgepeitscht.  Als  der  Kirchenvater
Polycarp sich weigerte, Christus zu verleugnen, wurde er auf dem Scheiterhaufen
verbrannt.  Als  der  Puritaner  John  Bunyan  sich  weigerte,  mit  dem  Predigen
aufzuhören, wurde er 12 Jahre ins Gefängnis geworfen. Viele weitere Beispiele
könnten noch angeführt werden, aber der springende Punkt ist  klar:  Gott zu
gehorchen  ist  nicht  immer  einfach.  Aber  dies  war  das  Lebenszeichen  aller
Glaubenden zu allen Zeiten.

James Coates ist eine lebendige Illustration dieser Art von Entschlossenheit. Als
Abgeordnete der Regierung sich einmischten in die Fähigkeit der Gemeinde, sich
frei  zu versammeln und Gottesdienst zu halten,  entschieden James und seine
Mitältesten, dass sie Gott Priorität vor der Regierung einzuräumen hatten. Diese
mutige Stellungnahme hatte ihren Preis. James wurde verhaftet und angeklagt.
Als er vor dem Richter erschien, wurde ihm mitgeteilt, dass man ihn freilasse,
wenn er  aufhören  würde,  Gottesdienste  in  seiner  Gemeinde  abzuhalten.  Wie
Luther einst auf dem Wormser Reichstag, antwortete er respektvoll, dass er dies
niemals tun könne. Sein Gewissen sei gebunden an Gott und die Heilige Schrift.
Das hatte zur Folge, dass James ins Gefängnis geworfen und wie ein gewöhnlicher
Krimineller behandelt wurde.

Es ist klar, dass die Regierung in Edmonton an James ein Exempel statuieren will.
Auch wir wollen James als Exempel [Vorbild] hinstellen, denn sein Verhalten war
in der Tat vorbildlich. Die Fakultät, die Mitarbeiter und die Studierenden von The
Master’s Seminary stehen solidarisch zu James und seiner Gemeinde. Er erfüllt
uns mit rechtem Stolz. Unser Wunsch ist es nämlich, Männer auszubilden, die
nicht  nur  den  Inhalt  der  Heiligen  Schrift  kennen,  sondern  ihre  biblischen
Überzeugungen auch ausleben. James ist so ein Mann – ein Mann des Meisters
[Wortspiel mit:  a Master’s  man]. Wir stehen zu seinem Mut. Vielmehr jedoch
geben wir unseren Beifall jenen unverhandelbaren Überzeugungen, welche die
Begründung für solchen Mut bilden. Wir vertrauen dem Herrn in allem diesem
und werden weiter für unseren geschätzten Bruder, seine Ehefrau, seine Söhne,
seine Mitältesten und seine Gemeinde beten. Unser Gebet ist nicht nur, dass
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James bald aus der Haft  entlassen und seiner Familie wiedergegeben werde,
sondern dass als Ergebnis des Ganzen das Evangelium weit hinaus scheine zur
Verherrlichung und Ehre Christi.

Soli Deo Gloria!

Update 23.03.2021: Die Strafverfolger der Krone haben den wesentlichen Teil
ihrer  Anklagen  gegen  Pastor  James  Coates  zurückgezogen  und  wollen  ihn
–entgegen dem bisher gefolgten Antrag der Staatsanwältin, Frau Karen Thorsrud–
eventuell in Kürze auf freien Fuß setzen. Das Hearing dazu vor dem Stony Plain
Provinzialgericht fand am 22. März statt, Coates war virtuell zugeschaltet. Der
Provinzialrichter Jeffrey Champion  erhöhte die von Staatsanwaltschaft (Krone)
und  Verteidiger  einmütig  vorgeschlagene  Strafe  für  die  Missachtung  der
gerichtlichen Unterlassungsanweisung von 100 Can$ auf  1.500 Can$.  Coates
willigte  trotzdem  in  die  Strafe  ein.  Da  durch  die  Haftzeit  eine  größere
Entschädigung ansteht, ist der Betrag mit einem Teil der Haft beglichen und
Coates wurde ohne weitere gerichtliche Auflagen entlassen.  Ein Prozess am
3.–5. Mai 2021 soll klären, ob die Anordnungen des Gesundheitsamtes (Alberta
Health Services), ausgegeben von Frau Deena Hinshaw, Chief Medical Officer of
Health  der  Provinz Alberta,  die  zur  Verletzung von »Fundamental  freedoms«
gemäß der  Canadian Charter  of  Rights  and Freedoms  (Teil  der  Kanadischen
Verfassung)  führten  und  vom  Parlament  oder  gewählten  Angehörigen  des
Parlaments (Legislative Assembly) nicht abgesegnet sind, gerechtfertigt waren
und  sind.  Die  Beweispflicht  liegt  auf  Seiten  des  Staates,  es  wird  also
höchstwahrscheinlich  politisch  entschieden.  (Bericht  des  Justice  Centers  hier.)
Update 01.07.2021: Die Provinz Alberta lässt am 01. Juli 2021 alle Restriktionen
wegen COVID-19 fallen. Entsprechend muss sie auch alle physischen Hindernisse
vom kircheneigenen Grundstück entfernen und darf freien Gottesdiensten nicht
länger im Wege stehen. Damit dürfte das Intermezzo als „Erste Untergrundkirche
Canadas“ an geheimen Orten vorerst zu Ende gehen.

Du, Herr, erhörest, wenn wir beten
und glaubend schaun zu Dir hinauf;
wir sind allzeit durch Dich vertreten,
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durch Dich bewacht im Pilgerlauf.
Wir können frei und sicher gehn,
wenn wir, o Herr, auf Dich nur sehn.

Carl Brockhaus (1822–1899)

Textquelle: Siehe Uwe Seidel (EBTC), Wir stehen an der Seite von Pastor James
Coates, hier.
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